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Beschreibung der Gestalttherapie Aus- und Weiterbildung 
Weiterbildung zum Gestaltberater / Gestaltpädagogen (2 Jahre) 
Fachausbildung in Gestalttherapie, Ausbildungsziel Gestalttherapeut / in 
(mind. 4 Jahre)   
 
 

Einführung 
 
Das Gestalt-Institut Aschaffenburg e. V. bietet Aus- und Weiterbildungen in Gestalttherapie für 
Menschen, die ihr persönliches Potential und ihre berufsbezogenen Kenntnisse und Fähigkeiten in 
der Ganzheitlichkeit ihrer Person sowohl aus  persönlichem als auch aus berufsbezogenem 
Interesse weiterentwickeln wollen. Angesprochene Berufsgruppen sind insbesondere Ärzte, 
Psychologen, Pädagogen, Sozialarbeiter, Sozialpädagogen, Lehrer, Erzieher, Heilpädagogen, 
Heilpraktiker für Psychotherapie, Künstler, Berater, Manager sowie Berufstätige im Personalwesen 
und alle mit Beratung, Ausbildung und Menschenführung betraute in den unterschiedlichsten 
Zusammenhängen. 
 
Unter Einbeziehung persönlichkeits- und auf die jeweilige Berufspraxis bezogener Themen bietet 
die erlebnis- und erfahrungsorientierte Arbeitsweise auf der Grundlage gestalttheoretischer 
Konzepte im Rahmen unserer Aus- und Weiterbildungen hervorragende Voraussetzungen sowohl 
zur Entfaltung der Persönlichkeit als auch zu nachhaltiger  persönlicher und professioneller 
Weiterentwicklung.  
Die Fortbildung ist gedacht für Menschen, die ein professionelles Interesse am Erlernen der 
gestalttherapeutischen Methode haben. Sie beinhaltet Selbsterfahrungselemente, wir gehen 
jedoch davon aus, dass die Teilnehmer bereits Erfahrungen mit dieser Methode oder verwandten 
Psychotherapieformen gesammelt haben.  
 
Alle Weiterbildungsformen betreffende Fortbildungsinhalte sind (Auswahl): 
 

• Gestalttheorie, Entstehung, geisteswissenschaftlicher Hintergrund und  Standortbestimmung; 
Humanistisches Menschenbild 

• Grundlagen und Entwicklung der Gestalttheorie  
• Grundlagen der Gestaltpädagogik, Anwendungsfelder 
• Gestalttechniken und ihre Anwendung 
• Methodenspezifische und methodenübergreifende Selbsterfahrung in  

Gestaltpädagogik, Gestaltberatung, Gestalttherapie  
• Abgrenzung Beratung und Psychotherapie 
• Vermittlung theoretischer Kenntnisse unter den Aspekten der Anwendung des 

Gestaltansatzes auf verschiedene berufliche Praxisfelder  
• Gestalttherapie und Gender (das „soziale“ oder „psychologische“ Geschlecht von Personen 

betreffende Themen) 
• Andere psychotherapeutische Modalitäten, ergänzende Verfahren und Ansätze:  

Psychoanalyse, Bioenergetik, Psychodrama, Themenzentrierte Interaktion, 
Transaktionsanalyse, Systemische Therapie, Neurolinguistische Psychotherapie,  systemische 
Aufstellungsarbeit; Atem- , Bewegungs- und Leibtherapie; Yoga und Meditation 

• Gestalttherapie für ausgewählte Lebensalter (für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, 
Menschen in der Lebensmitte, alte Menschen)  

• Gestaltsupervision; Berufsrisiken und Burn-out 
• Gestaltdiagnostik, Psychopathologie und Differentialdiagnostik  
• Praxismanagement, Versicherungen, Antragstellungen, Berichte erstellen  
• Berufsethik und Selbstverpflichtungen, Berufsrecht, Berufspolitik 
• Praktikum: Erlernen der Anwendung der Methodik mit praktischen Übungen 
• Praktikum mit Klienten unter Supervision  
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Struktur der Aus- und Weiterbildung 
 

Die Ausbildung in Gestalttherapie am Gestalt-Institut Aschaffenburg e. V. gliedert sich in  
2 Ausbildungsabschnitte:  

A) 2-jähriger Grundkurs mit Schwerpunkt auf dem Kennen lernen der Gestaltmethodik durch 
die Vermittlung der gestalttheoretischen Grundlagen sowie durch Methodenerfahrung mit 
der eigenen Person (Selbsterfahrung). Zusätzliche inhaltliche Schwerpunkte sind das 
Erwerben theoretischer und praktischer Kenntnisse in den Bereichen Gestaltberatung und 
Gestaltarbeit mit Kindern und Jugendlichen. Die inhaltliche Schwerpunktsetzung erfolgt 
weitestgehend bedarfsorientiert und gegebenenfalls mit Einsatz zusätzlicher Fachdozenten 
für die jeweiligen Weiterbildungsinhalte. Nach erfolgreicher Teilnahme an den 
Weiterbildungsangeboten der ersten beiden Jahre kann der Abschluss als Gestaltberater / 
in und / oder Gestaltpädagoge / in erworben werden. Den Abschluss bilden  ein 
Abschlusskolloquium, die Demonstration der Anwendung der Methodik, eine schriftliche 
Facharbeit.  
Unter der Voraussetzung der persönlichen Eignung und der Zustimmung der 
Ausbildungsleitung kann bei Interesse die Aufnahme geeigneter Absolventen des 
Grundkurses in den Oberkurs erfolgen (siehe B)). Dies gilt auch für Teilnehmer / innen, die 
sich zunächst ausschließlich für die 2-jährige Weiterbildung entschieden haben.  Sie  
können nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung in Gestaltberatung und / oder 
Gestaltarbeit mit Kindern und Jugendlichen bei Vorliegen der entsprechenden 
persönlichen Eignung und sonstiger Eingangsvoraussetzungen1 in den Ausbildungszweig 
Gestalttherapie-Ausbildung, Ausbildungsziel Gestalttherapeut / in,  aufgenommen werden. 

 
B) Oberkurs, Fortsetzung und Vertiefung der Ausbildung in Gestalttherapie, Ausbildungsziel 

Gestaltpsychotherapeut / in.   
 

Die Fortführung der Selbsterfahrung des Grundkurses mündet zunehmend in praktische 
Übungen in der Anwendung des Gestalt-Ansatzes innerhalb der Teilnehmergemeinschaft. 
Die Theorievermittlung erfolgt auch im 3. und 4. Ausbildungsjahr durch inhaltliche 
Aufarbeitung der in den Bereichen Selbsterfahrung und Praktikum angewandten Methodik. 
Weitere Seminare bieten die Vermittlung und Vertiefung  weiterer 
psychotherapierelevanter Inhalte (siehe obenstehende Auflistung).  
 
Spätestens mit Beginn des 4. Jahres sollte mit dem Praktikum mit fremden Klienten unter 
Supervision begonnen werden. Voraussetzung sind die persönliche Motivation und Eignung 
sowie die Teilnahme an mindestens 40 Einzelsitzungen im Rahmen der individuellen Gestalt-
Lehranalyse. Die Entscheidung für die Art und Weise der Durchführung des Praktikums mit 
fremden Klienten wird in Absprache mit der Ausbildungsleitung getroffen. Infrage kommt 
die Institutsambulanz, der eigene berufliche Rahmen oder sonstige klinische Einrichtungen, 
in denen Gestalttherapie Anwendung findet.2  
 
Abschluss: Abschlusskolloquium, Demonstration einer Anwendung der Methodik, 
ausführliche Facharbeit. 

                                                

1 Siehe dazu Punkt: Eingangsvoraussetzungen 
2 Eventuell hierbei zusätzlich anfallende Kosten (z. B. für zusätzliche Supervision oder für Praktika) gehen zu 
Lasten der Ausbildungsteilnehmer. 
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Grundsätzliche Anmerkungen 
 
Das Gemeinsame aller Aus- und Weiterbildungsangebote liegt im Gestalt-Ansatz, der Vermittlung 
der Grundlagen der Gestalttherapie und -theorie und des gestalttherapeutischen Arbeitsmodells 
sowie insbesondere im der Kennen lernen und Erleben der Gestaltmethodik an der eigenen 
Person (Selbsterfahrung). 
 
Theorievermittlung, erlebnisorientiertes Arbeiten (Selbsterfahrung) und Praktika werden unter 
Berücksichtigung der Gesetzmäßigkeiten des Gestalttherapeutischen Veränderungsprozesses 
vermittelt: Eigenverantwortung der Teilnehmer, der kontinuierliche Fluss der Wahrnehmung 
(Awareness continueum, Figur und Grund, sowie die Qualität des Kontaktes u. a.) finden 
Berücksichtigung bei der Vermittlung der Lerninhalte. Anders ausgedrückt: Gestaltarbeit ist Arbeit 
im Dialog. Dies bedeutet, dass Lernpläne nicht einfach abgehandelt werden, sondern dass der 
Lerngruppe in ihrem Prozess mitbestimmend ist in Bezug auf den tatsächlichen inhaltlichen Verlauf. 
 
Ungeachtet dessen gibt es Übereinkünfte über Inhalt und Zeitstruktur von Aus- und 
Weiterbildungen in für die Gestalttherapie relevanten Fachorganisationen (z. b. DVG, EAGT), an 
denen sich die Aus- und Weiterbildung des Gestalt-Institutes Aschaffenburg e. V. orientiert. 
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Weiterbildung  in Gestaltberatung  
 
Unsere Weiterbildung in Gestalt-Beratung ist gedacht für Menschen, die in nahezu allen 
denkbaren Berufsfeldern (Sozialer Bereich, Gesundheitswesen, Wirtschaft, kirchlicher Bereich u. a.) 
als Beraterin bzw. Berater tätig sind oder werden wollen. Die Teilnehmenden können hier ihre 
persönlichen und professionellen Kompetenzen durch Nutzung des Gestaltansatzes verbessern 
und zusätzlich gestalttherapeutische Grundkenntnisse erwerben in Theorie und Praxis. Lernziel ist, 
selbst den Gestaltansatz in Beratungskontexte einzubringen. Bestandteile dieser 2-jährigen 
Weiterbildung sind insbesondere das Kennen Lernen und die Demonstration des 
gestalttherapeutischen Ansatzes in Form von Selbsterfahrung  einschließlich dazugehöriger 
Theorievermittlung (siehe auch o. g. Fortbildungsinhalte). Im praktischen Teil bekommen die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen die Möglichkeit, sich innerhalb der eigenen 
Weiterbildungsgruppe in den Rollen als Klient/-in und Berater/-in zu erproben und sich dadurch in 
die Anwendung des gestalttherapeutischen Ansatzes als Beratungsmethode einzuüben. Ein 
wesentlicher inhaltlicher Schwerpunkt ist die Abgrenzung von Beratung und Psychotherapie.  
 
Den Abschluss bilden eine theoretische Arbeit sowie die Demonstration einer 
Beratungsanwendung mit dem Gestaltansatz mit ausbildungsfremden Personen.  
 

 

Gestalt-Einzellehrtherapie und Gestalt-Supervision Ausbildungsziel Gestaltberater / in 
 
Gestalttherapeutische Selbsterfahrung und Supervision  im Einzel-Setting trägt dazu bei, den 
persönlichen Prozess und die Lernerfahrung zu intensivieren und vermittelt außerdem die 
persönliche Erfahrung des meist auch in der späteren Praxis zur Anwendung kommenden 1:1 
Formats sozusagen am eigenen Leib.  
 
Sitzungen in Gestaltsupervision dienen der Praxisreflexion innerhalb des jeweiligen Berufsfeldes.   
 
Empfohlene Mindeststundenzahl pro Jahr: 20, Gesamtstundenzahl : 40, 10 Supervisionssitzungen 
eingeschlossen (Voraussetzung für die Erteilung des Abschlusszertifikates der 2-jährigen 
Weiterbildungen). 
 
Gestalttherapeutische Einzelsitzungen und Einzelsitzungen in Gestaltsupervision werden in 
Absprache mit der Ausbildungsleitung individuell organisiert und gesondert abgerechnet.  
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Weiterbildung zur Anwendung des Gestalttherapeutischen Ansatzes in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen  
 

Unsere Weiterbildung in Gestalt-Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist vorgesehen für Personen, 
die in Arbeitsfeldern mit pädagogischen Zielsetzungen tätig sind. Dies betrifft jegliche Form der 
Arbeit mit jungen Menschen wie Betreuung, Erziehung, Schule, Freizeitpädagogik, Jugendhilfe, 
Hilfe und Unterstützung bei Beeinträchtigungen und Behinderungen jeglicher Art. 
 
Sie richtet sich somit insbesondere an Erzieher, Heilerziehungs- und Kinderpfleger /-innen, Lehrer /-
innen, Sozialarbeiter/-innen- und Pädagoge/-innen oder an jene, die sich in Ausbildung zu einem 
solchen Beruf befinden. Ziel dieser Weiterbildung ist in erster Linie die Anwendung des 
gestalttherapeutischen Ansatzes in allen Feldern, in denen es um Kinderbetreuung, Schule, 
Erziehung und Wissensvermittlung geht. Beispielsweise Im Bereich Schule bietet die theoretische 
und praktische Kenntnis der gestalttherapeutischen Theorie und Methodik gute Voraussetzungen, 
auf Lern- und Schülerverhalten positiv einzuwirken.  Selbsterfahrung und Theorievermittlung tragen 
dazu bei, wesentliche Merkmale der kindlichen Psyche besser kennen und verstehen zu lernen.  
Dies ist die Voraussetzung, einfühlsam, verstehend, annehmend-unterstützend einerseits, Distanz 
wahrend und grenzsetzend andererseits handlungsfähig zu sein in allen Feldern der Arbeit mit 
jungen Menschen.  Bausteine der Weiterbildung sind gestalttherapeutische Selbsterfahrung und 
die praktischen Übungen innerhalb der Peergruppe im Rahmen der Weiterbildung in den 
jeweiligen kontextrelevanten Rollen. So werden Sie Erfahrungen machen in der Rolle der 
erwachsenen Professionellen (z. B. Erzieher, Lehrer) im Berufsfeld Kinder und Jugendliche, der 
Kinder und Jugendlichen und weiterer Personengruppen (Eltern), die in diesem Feld eine Rolle 
spielen) in Verbindung mit  Auswertung der Erfahrungen und theoretischer Methodenvertiefung.   
 
Die Selbsterfahrung und Theorievermittlung entspricht im übrigen der Beschreibung unter Gestalt-
Beratung (siehe vorheriger Absatz). Hinzu kommen praktische Übungen, der Einsatz kreativer 
Medien sowie spielerischer Elemente, die nicht nur relevant sind in der Arbeit mit jungen 
Menschen, sondern für Menschen jeden Alters. Neben der Vermittlung gestalttheoretischer 
Grundlagen bilden insbesondere die Besonderheiten des Kinder- und Jugendalters in 
entsprechenden Lebens-, Betreuungs- und Bildungskontexten unter dem Aspekt der Arbeit mit 
dem Gestaltansatz inhaltliche Schwerpunkte.  
 
Den Abschluss bilden eine theoretische Arbeit sowie die Demonstration der Anwendung des 
Gestaltansatzes mit ausbildungsfremden Personen in der Arbeit mit Kindern und / oder 
Jugendlichen. 
 

 

Gestalt-Einzellehrtherapie und Gestalt-Supervision Gestaltpädagogik 
 
20 Gestalttherapeutische Einzelsitzungen helfen, den persönlichen Prozess und die Lernerfahrung 
zu intensivieren und vermitteln außerdem die persönliche Erfahrung des meist auch in der späteren 
Praxis zur Anwendung kommenden 1:1 Formats.  
 
10 Gestalt-Supervisionssitzungen dienen  der Praxisreflexion innerhalb des jeweiligen Berufsfeldes.   
 
Gestalttherapeutische Einzelsitzungen und Einzelsitzungen in Gestaltsupervision werden in 
Absprache mit der Ausbildungsleitung individuell organisiert und gesondert abgerechnet.  
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Fachausbildung in Gestaltpsychotherapie,  
Ausbildungsziel Gestalttherapeutin / Gestalttherapeut  
(mind. 4 Jahre)   
 

 
Die Gestalttherapie-Ausbildung (Ausbildungszweig Gestalttherapie, mind. 4 Jahre) orientiert sich an 
den ECP-Standards sowie den Standards der European Association for Gestalttherapie EAGT. Die 
Stundenangaben auf dieser Seite verstehen sich jedoch als Richtwerte. Sowohl der individuelle 
Fortbildungsbedarf als auch die Voraussetzungen der ECP-Vergabe sind einem fortwährenden 
Anpassungs- und Veränderungsprozess unterworfen. Aktuell beinhaltet die Weiterbildung folgendes: 

1.) 250 Stunden psychotherapeutische Selbsterfahrung oder Vergleichbares in Einzel- 
und/oder Gruppentherapie, vorwiegend in Gestalttherapie;  

2.) 500 - 800 Stunden Theorie und Methodologie einschließlich Psychopathologie gemäß den 
Standards für Gestalttherapie-Ausbildung einschließlich der Vermittlung von Kenntnissen 
anderer Psychotherapiemethoden; 

3.) 300 - 600 Stunden klinische Praxis mit KlientInnen / PatientInnen, entweder in einem 
klinischen Setting für seelische Gesundheit oder Vergleichbarem oder mit individuellen 
KlientInnen, PatientInnen, Familien, Paaren oder Gruppen unter regelmäßiger Supervision 
und Kontrolle des Gestalt-Institutes Aschaffenburg e. V., z. B. in einer mit dem Gestalt-
Institut Aschaffenburg kooperierenden Praxiseinrichtung (Freie psychotherapeutische 
Praxis, Klinik mit Psychotherapie als Behandlungsangebot; 

4.) Mind. 150 Stunden Supervision der laufenden psychotherapeutischen Praxis der 
Studierenden. 

Gestalt-Einzellehrtherapie und Gestalt-Supervision Ausbildungszweig Gestalttherapie 
 
80-120 Sitzungen / 60 Min. Individual- und Lehrtherapie und Individual-Supervision (15%) sind 
Bestandteil der Fortbildung, werden jedoch in Absprache mit der Ausbildungsleitung individuell 
organisiert und gesondert abgerechnet.   
 
Den Ausbildungsabschluss bilden eine theoretische Arbeit vom Umfang einer Facharbeit sowie 
Demonstration der angewandten Gestalttherapie mit ausbildungsfremden Personen.  
Das Gestalttherapie-Training am Gestalt-Institut-Aschaffenburg e. V.  entspricht des Standards der 
Europäischen Assoziation für Gestalttherapie EAGT (www.eagt.org) und Europäischen Assoziation 
für Psychotherapie EAP (www.europsyche.org). Es bietet in Verbindung mit einem 
psychotherapierelevanten von der EAP anerkannten Studiengang die Voraussetzungen für den 
Erwerb des Europäischen Zertifikates für Psychotherapie. Die verschiedenen 
Fortbildungsbestandteile bauen aufeinander auf und können einzeln belegt werden. Die 
Fortbildungsverträge gelten jeweils 2 Jahre.  
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Leitung der Aus- und Weiterbildung 
 

 

 Evelyn Kastner, Heilpraktikerin, Psychotherapist ECP. Gestalt-, Atem-, Hypnotherapie sowie  
Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie. Langjährige Mitarbeit in der Fachklink für 
psychotherapeutische Medizin und Hypnose in Dahn. Fastenleiterin (dfa), Reiki- Meister/Lehrerin und 
Gründerin des Gestalt-Institutes Aschaffenburg e. V.. 
 
 

 Gisela Steinecke, Diakonin, Diplom Sozialarbeiterin, Psychotherapist ECP, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie, Supervisorin DGSv. Gestalt- und Körperpsychotherapie, Tiefenpsychologisch 
fundierte Psychotherapie. Gestalttrainerin seit 1982. Aktuelle Tätigkeitsfelder: Jugendhilfe, 
Psychologischer Fachdienst; Private Praxis für Psychotherapie und Supervision in Aschaffenburg.  
Gründerin des Gestalt-Institut Aschaffenburg e. V.. 

 
N. N., Kinder- und Jugendlichentherapeut/in,  

 
Kosten der Aus- und Weiterbildungen 
 
Gestaltberatung, Gestaltarbeit mit Kinder und Jugendlichen  
(2 Jahre)           
 ca. 4.500,00 EUR          ca. 4.000,00 EUR (ermäßigt) 
 
Gestaltpsychotherapie (4 Jahre) 
Ca. 9.000,00 EUR          ca. 8.000 EUR (ermäßigt) 
 
Für das Kollegiale Tutorium entstehen keine Kosten außer Reise- und Raumkosten.  
Die Lehranalyse – Einzelsitzungen werden der Lehranalytikerin bzw. dem Lehranalytiker bzw. 
Einzellehrtherapeuten/-in separat vergütet. 
 
Die Wochenendseminare finden in Aschaffenburg, Praxis E. Kastner, statt. Hierfür wird kein 
zusätzlicher Unkostenbeitrag erhoben. Bei Intensiv- und Blockseminaren ist gemeinsamer  Aufenthalt 
in einem Tagungshaus Teil der Konzeption. Hierfür entstehen zusätzliche Kosten. 
 

Fortbildungsverträge werden jeweils für 1 Jahr geschlossen. 
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Termine 
 

Informationsabende 
 

Aus- und Weiterbildungsinformationen erhalten Sie auf Anfrage sowie  Leitung 

an jedem  
1. Montag des 
Monats, 
 jeweils 20:00 
Uhr 

Im Rahmen unserer Informations- und Beratungsabende 
„Gestalttherapie live“, den Informationsabenden zu unseren 
Angeboten mit der Möglichkeit, Erfahrungen mit 
Gestaltberatung, Gestaltpädagogik, Gestalttherapie  
zu machen.  
 
Voranmeldung erforderlich! 

E. Kastner  
oder / und 

G. Steinecke 

01.10.2010 
20:00 Uhr 

Informationsabend mit Informationen zur Aus- und 
Weiterbildung  

E. Kastner  
oder / und 

G. Steinecke 

 

 
 
 
Einführungsseminare 
 

02.-03.10.2010 

 
Alle Fragen – alle Antworten  
Struktur Inhalt Aufbau der Aus- und Weiterbildung mit 
Gestalttherapeutischem Ansatz  
Gestalttherapie in Theorie und Praxis: Selbsterfahrung und Methodologie 
Vorstellung des Gestalt-Institutes und der Leitung 

G. Steinecke 
E. Kastner 

29.10.-
01.11.2010 
Einführungs- 
und Auswahl-
seminar II - 
Beginn 

Aus- und Weiterbildungsbeginn (4 Tage) sowie 29.10-30.10. alternatives 
2-tägiges Einführungs- und Auswahlseminar  
Vertiefende theoretische und praktische Einführung in die  
Konzeption der Gestalttherapie-Weiterbildung am GIA e. V. 
Selbsterfahrung und Methodologie  

G. Steinecke 
E. Kastner 
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Terminverteilungsübersicht  und vorläufiger Terminplan für das 1. Jahr der Weiterbildung 
in Gestaltberatung, Gestaltpädagogik sowie der Ausbildung in Gestaltpsychotherapie 

Termin Datum, Thema Leitung3 

29.10.-
01.11.2010 
Einführungs- 
und Auswahl-
seminar II - 
Beginn 

Aus- und Weiterbildungsbeginn (4 Tage) sowie 29.10-30.10. alternatives 
2-tägiges Einführungs- und Auswahlseminar  
Vertiefende theoretische und praktische Einführung in die  
Konzeption der Gestalttherapie-Weiterbildung am GIA e. V. 
Selbsterfahrung und Methodologie  

G. Steinecke 
E. Kastner 

17.-19.12.2010 

Wochenendseminar 
Gestalttraining Grundlagenseminar  I 
Gestalttherapie in Theorie und Praxis: Selbsterfahrung und Methodologie 
Abschluss des ersten Jahres  

 
G. Steinecke 

E. Kastner 

21.-23.01.2011 
Wochenendseminar 
Gestalttraining Grundlagenseminar  II 
Gestalttherapie in Theorie und Praxis: Selbsterfahrung und Methodologie 

G. Steinecke 
E. Kastner 

05.-09.03.2011 

Wochenendseminar4 
Vertiefende theoretische und praktische Einführung in die  
Konzeption der Gestalttherapie-Weiterbildung am GIA e. V. 
Selbsterfahrung und Methodologie 

   G. Steinecke 
E. Kastner 

05.-09.03.2011 
5-tägiges Blockseminar5   
Vermittlung des Gestalt-Ansatzes in Theorie und Praxis,  
Schwerpunkt Gestaltberatung; Selbsterfahrung und Methodologie 

G. Steinecke 
E. Kastner 

06.-08.05.2010 
Wochenendseminar 
Vermittlung des Gestalt-Ansatzes in Theorie und Praxis,  
Schwerpunkt Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen 

G. Krämer 

24.-26.06.2011 
Wochenendseminar 
Gestalttraining Grundlagenseminar I 
Gestalttherapie in Theorie und Praxis: Selbsterfahrung und Methodologie 

G. Steinecke 
E. Kastner 

N. N. 

10-tägiges Intensiv-Seminar 
Gestalttherapie in Aktion:  
- Intensivierte Selbsterfahrung 

- Praktikum:  Praktische Übungen in der Anwendung des Gestalt-
Ansatzes innerhalb der Teilnehmergruppe 

- Theoretische Methodenvertiefung 

G. Steinecke 
E. Kastner 

16.-18.09.2011 

Wochenendseminar6 
Vertiefende theoretische und praktische Einführung in die  
Konzeption der Gestalttherapie-Weiterbildung am GIA e. V. 
Selbsterfahrung und Methodologie – Abschluss des 1. Aus- und 
Weiterbildungsjahres 

   G. Steinecke 
E. Kastner 

Über das Jahr 
verteilt:  

Kollegiales Tutorium 
Treffen in Eigenregie der Auszubildenden   (46 Std.) 

Teilnehmer ohne 
Leitung 

                                                
3 Nicht alle Fortbildungsanteile werden zu zweit geleitet, auch wenn 2 Personen in der Leitungsfunktion 
angegeben werden. Auswärtige können Zimmernachweis auf Anfrage erhalten. Bei Intensiv- und 
Blockseminaren ist gemeinsamer  Aufenthalt in einem Tagungshaus Teil der Konzeption. Hierfür entstehen 
zusätzliche Kosten. 
 
4
 Auswärtige können auf Anfrage einen Zimmernachweis erhalten. 

5
 Bei mehr als 2-tägigen Intensiv- und Blockseminaren ist gemeinsamer  Aufenthalt in einem Tagungshaus Teil der 

Konzeption. Hierfür entstehen zusätzliche Kosten. Eine Mitsprache der Teilnehmer bei dieser Frage ist vorgesehen. 
6
 Auswärtige können auf Anfrage einen Zimmernachweis erhalten. 
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Anmeldung 
 
An das Gestalt-Institut Aschaffenburg e. V., Sandgasse 23, 63739 Aschaffenburg  
 
Anmeldung zur Aus- und Weiterbildung in Gestalttherapie am  
Gestalt-Institut-Aschaffenburg e. V., und zwar 
 

- Weiterbildung zum Gestaltberater / Gestaltberaterin (2 Jahre) � 
- Weiterbildung in Gestaltarbeit mit Kindern und Jugendlichen (2 Jahre) � 
- Fachausbildung in Gestalttherapie, Ausbildungsziel Gestalttherapeut (mind. 4 Jahre)  �  
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
  
Leitung:, Evelyn Kastner, Georg Krämer, Gisela Steinecke. Einzelne Weiterbildungsteile werden von Gastdozenten 
geleitet. Beginn:  22. Januar 2010  
 

 
Name                                                                                                                           Vorname  
 
 
Geburtsdatum        
 
  
PLZ                          Wohnort                  Straße 
 
 
 Tel./Fax/E-Mail                                                 
   

 
Vorerfahrungen in Psychotherapie / Training:      Ja ( )    Nein ( ) 
                                           

Seminargebühren:  
Einführungswochenende 100,00 EUR; Anmeldegebühr incl. Aufnahmegespräch: 100,00 EUR 
Jahresgebühr: 2.655,00 / 2.389,5,00 EUR für das erste Jahr. Nicht in diesen Beträgen enthalten sind Kosten für 
Übernachtung und Verpflegung.  
 
Bitte nachstehende Punkte unbedingt ankreuzen: Sie wählen Ihre Zahlungsweise  wie unter 1. oder 2. 
aufgeführt.  Ihre Anmeldung kann nur akzeptiert werden mit Ihrer Zustimmung zu Punkt 3.  
 
1. Ich erteile dem Gestalt-Institut Aschaffenburg e. V. Einzugsermächtigung für das nachstehend angegebene  
Konto ( ): 
 
 

Nr.                                                                        BLZ                                Name des Geldinstitutes            
 

Alternativ:   
2. Ich überweise die Gebühren auf das Konto des Gestalt-Institut Aschaffenburg e.V. bei der Volksbank 
Aschaffenburg e. G., Kontonummer 92550 (BLZ 795 900 00), unter Angabe des Verwendungszwecks           ( ) 
 
3. Ich habe die unten stehenden Anmeldebedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.  ( )   
 
 
Ort                                                                        Datum                                             Unterschrift  
 
Anmeldebedingungen:  Die mit Ihrer Originalunterschrift versehene Anmeldung in Verbindung mit Ihrer schriftlichen 
Bewerbung und der Einzahlung der Anmeldegebühr ist rechtsverbindlich für die Terminvergabe für ein Aufnahmekolloquium. 
Bei Rücktritt bis 1 Woche vor dem vereinbarten Termin wird dieser Betrag anteilig zurück erstattet nach Abzug einer 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 40,00 EUR. Bei späterem Rücktritt ist keine Erstattung möglich. Außerdem erfolgt eine 
Rücksendung der eingereichten Unterlagen. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Die Entscheidung über die 
Aufnahme in die Aus- oder Weiterbildung in Gestalttherapie wird nach erfolgreicher Bewerbung und dem 
Aufnahmecolloquium getroffen und im Rahmen eines Aus- oder Weitebildungsvertrages verbindlich vereinbart.                  
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Gestalt-Institut Aschaffenburg e. V. (gegr. 1995), gemeinnütziger Verein mit den Satzungszielen 

Verbesserung der psychotherapeutischen Versorgungssituation sowie gesundheitsbezogener 

Weiterbildung. Spenden sind steuerabzugsberechtigt. 

Den Vorstand bilden Evelyn Kastner (1. Vors.), Gisela Steinecke und Georg Krämer. 

Anschrift: Sandgasse 23, 63739 Aschaffenburg 

Kontakt: Tel. / Fax 06021 / 218524  

Tel. Sprechzeiten Montag, Donnerstag und Freitag 12:00 –13 Uhr 
Tel.: 06021/4427892 • Fax: 06021/4427895 

www.gestalt-institut-aschaffenburg.de • E-Mail: info@gia-ev.de 

Bankverbindung: Konto 92550, BLZ 79590000 Volksbank Aschaffenburg e. G.                          


